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Wochen-Rundscha«.

Inland.
Unter den Freiwilligen der Arme,

herrscht allgemein da« Verlangen, ?nur
der Krieg vorüber ist", wieder entlasse,
zu werden, denn es ist nirgends lo schöi
wie bei Mutlern oder beim Liebchen zu>
hau». Aber der Präsident ist, sehr zun
Leidwesen der noch nicht ausgemusterter
Soldaten, zu dim Entschlüsse gekommen
hinfort keine weiteren Mannschaften naH
Hause gehen zu lasten, da er derselber
am Ende noch recht gut bedürfen>nbge
Von den Philippinen-Inseln kam näm>

lich die Nachricht, daß General Otis den

Shes der dortigen Insurgenten, Agui>
naldo, die Räumung von Manilabinner
24 Stunden besohlen habe und das
Aguinaldo, der eine selbstständige Com,
Mission nach Paris angeordnet hat unl
alle wehrfähigen Männer der Insel un>
ter seine Fahne besohlen haben soll, sick
geweigert habe, dein.Bifehle nachzukom-
men, sich aus dem erftweiligen ?Bundes-
genossen" also in einen Rebellen geger
uns verwandelt hat Mindestens SO,,
(XXIMann soll der Präsident unter der
Umständen stir die Philippinen nöthi,
halten. Und auf Euba mit Spanier
liegen die Dinge auch noch keineswegi
klar. ES ist nicht ausgeschloffen, daß ei
auch dort noch einmal zur Anwendunj
von Waffengewalt kommen muß, ,um dr
noch dort stehenden 150,00(1 Mann Ipa

nischer Truppen au» der Insel hinauszu,
werfen, denn die spanischen Corte» bietet

soweit keine Bürgsch-st für die Bestätig
ung der amerikanischen Friedensbeding

ungen, und der spanische Oberbischlsha
der aus Euba, Marschall Blanco, geber
det sich selbst uns gegenüber immer noli
als der alleinige Herr auf der Insel unl

Friedensschlüsse mit Amerika nicht» we
niger als entzückt. Also es werden vor
läufig keine weiteren Truppen ausgemu
stert werden. La xuerre, comme a I-

Eine Reihe von Regimentern kehrt
aber in der verfloffenen Woche, soweit si
noch so glücklich waren, ausgemustert z>
werden, nach Hause zurück, wo ihnei
überall der herzlichst- Empfang bereite
und namentlich für die Kranken die best
Fürsorge an den Tag gelegt wurde.
Die Klagen über die Behandlung de
Truppen in den Lagern dauern sort unl
der Kriegsminister Alger, der sich persön

lich nach verschiedenen Lagern begab, sol
nun erklärt haben, daß ihm eine Unter,
such»»« der erhobenen Beschuldigungei
recht sei. obwohl er sagen müsse, daß ei
den Truppen nicht halb so schlecht gehe
wie die Kritik es erscheinen lassen möchte
Der Präsident soll sich nun auch endlick
sür die Vornahme dieser Unlersuchuni
entschloffen haben. General Mile« tra!
in Begleitung eine« Theile« seiner Trup-
pen, die meist einen guten Gesund-
heitszustand aufwiesen, in New Jork ei»
und begab sich sofort nach Walhington
weiter, um mit Hrn. Alger das bewußt«
Hühnchen wegen der angeblichen Jntri.
gu-n hinter seinem (Mile«) Rücken mit
General Shaster zu pflücken, wodurch sich
der Herr Obergeneral in seiner Stellung
als commandirender General der Verei-
nigten Staaten um seine Lorbeeren be-
raubt glaubt. Herr Alger verließ aber
in demselben Augenblick Washington, in
dem Herr Miles ankam. Man glaubt,

daß Herr Alger die erste Explosion, di,
er für die schlimmste zu halten schien, ver-
meiden wollte. Aus alle Fäll« dars man
aber noch aus eine scharfe Auseinander-
setzung zwischen ihm und Herrn Mile« ge-
faßt sein. Die gegenseitigen Beschuldig-
ungen sind derart, daß bei ihrer Erhäitung
entweder der Kriegsminister seine Ent-
lastung nehmen oder der Obergeneral vor
ein Kriegsgericht gezogen werden müßte
Herr Miles will nun die dokumentarischen
Beweise, die er zum Theil schon in Zeit-
ungsinterviews erkennen ließ, in de,

in Sincinnati abgehaltenen Feldlager der
G. A. R, eine Rolle. Gouverneur Pin,
gree von Michigan, einer der Redner,
wurde am Weiterreden verhindert, als er
in feiner Rede zu der Wendung kam :
Wenn General Alger.. . Algers Par-
teigänger unter den Veteranen dachten,
daß nun «in Angriff aus den Kriegsmini,
ster solg«n werde, und daher ihr, wie sich
später herau»stell»e. durchaus nicht ge-
rechtfertigter Angriff aus Pingree. Es
tobt eben die Parteigängerschast, die
Leidenschaft, in der die Stimme der Ge-
rechtigkeit gar oft ungehört Verhallen
muß. Der Vorfall war ein auffälliger,
als es fast gleichzeitig hieß, Alger und
Pingree hätten einen ?Deat" miteinan-

der. Senator McMtllen von Michigan
solle «inen ausländischen Posten erhalten,
worauf H«rr Pmgree Herrn Alger zum
Senator ernennen werde, unter der Be-
dingung, daß Alger später ihm (Pingree
zu der gleichen Ehre verhelfe. Diese An-
gäbe circulirte aber soweit nur als stark
behauptetes Gerücht. Was an der Sach«
ist, muß sich erst noch herausstellen.

Die Friedenscommiffion, die nach Pa-
ris gehen soll, erlitt durch das Auswei-
chen de« Richter« White eine abermalig-
Veränderung. An White» Stelle, der

ein Gegner der «uidehnungspolitik war,

wurde Senator Gray von Delaware er-

nannt, der als Anhänger der Expan-
sionspolitik gilt. Die Commission setzt
sich danach wie folg» zusammen : Se-

,Aloren Gray. Davis und Frye, White- i
>aw Reib (Redakteur der N D, Tri- i
dune) und Staatssekretär Day. l

trUt -

Amtsführung da« Beste!
Die ?Mittelweg" »Populisten von

Ohio stellten schon ein Präsidentschaft«-
ticket für I9<X) ins Feld. Sie hielten in

und gaben Wharton Barker von Penn-
lylvanien die Präsidentschasls», und
Ignatius die Vicepräsident»

dem man sich gegenseitig ?Berrälher"-
?Judaffe", ?Aemterjäger" u. s. w. ti<
lulirt hatte, von den Uebrigen los, hiel-

veren Halle ab und nahmen eine Protest-
Ädreffe an die Vollsparlei der Ver>
Staaten an.

Böse sieht's infolge der Habgier der
Arubenbesitzer in dem Kohlengräberstädi-
chen Pana in Illinois aus. Neger sind
dekanntlich aus dem Süden importirt
norden, um die Stellen derStreiler em-

>unehmen. Jetzt ist auch noch, obwohl
die Streiter sich vollkommen ruhig verhal-
len. über die Stadt der Belagerungszu-
stand verhängt worden. Die Bürger-

schaft ist darllber sehr entrüstet. Wenn
Aouverneur Tanner nicht einschreitet,
vird der Präsident ersucht werden, den
Sheriff und dessen Söldner verhaften zu
laffen, welche beschuldigt werden, geflis-
sentlich die Arbeiter zu reizen zu suchen,
vie importirtenNeger?meist Ex-Sträs>
linge?paradiren durch dieStraben und
»erlperren die Bllrgersteige.

Ausland.

lest de« Zaren wurde in der verflossenen
Woche in der Presse sowohl wie in Ber-
iammlungen lebhast erörtert. In Berlin,
,n einer im Concerthause zu dem Zweck-

ritte. Der bUannle Oberstlieutenant a
D. von Egidh hatte sich als Friedens-
sreund begeistert für die Abrüftungsidee

»amtt auszusöhnen, den Gedanken fallen
laffen. man sollte Elsaß und Lothringen

selbftftändigen Staate machen. So-

igen Entrüftungsausbrtichen, um das

ranzösische Volk nicht unnöthiger Weise
reizen und die Sache, statt sie Keffer,

»efter Tageblatt" spöttelt über den Vor-
chlag, indem es ihn eine ?Damenidee'

lerinutter von Europa" (Königin von
Dänemark) ausgeheckt hätten. Der
tag, wo die Schwerter in Pflugscharen

enken sie Alle.

vas Ministerium beschäftigte sich mit dem
Äesuch der Madame Dreyfus, der Ge-
nahlin des unglücklichen Gefangenen von

wissen wollte, wie die, an dem Dreyfus-
ssall nicht direct intereffirte Welt. Und
wie der ?Figaro" wissen will, hzt sich

neralst-ib sollen weitere incriminirende

betrifft, so läßt derselbe durch feine 8011.

des Sudans für

geblich IS.oov Mann, nach der Schlacht

als «in menschlicher Herrscher. Seme
Hände trieften vom Blute der Erschlage-
nen. Er war nichts Weniger als ein

gestorbenen Mahdi (Mohamed Achmed). '
Als Früchte des Siges ergeben sich die >
Festigung der englischen >

insofern also damit zufrieden sein.
Au» Oesterreich verlautete, daß Gras

Thun, der oberste Minister, sich mit dem,

der schwarzgilben Doppelmonarchie hof-
fen. Die Deutschen scheinen sich über-
haupt immer mehr mit dem Gedanken

Oesterreich-Ungarn sragen: Was will
Das werden ?

Duldete 2«

Wo kaust man

am besten

fragt man sich häufig?
Der beste Platz ist unstreitig
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Kriegs-Nachklangt.

Chicago, 3. Sept. Die hiesige --Tri»

Lager wie folgt:
Camp Thomas 362; Santiago 34 l ;

San Francisco 78; Lager Alger 76 ;
Lager Wikoff Jacksonville 60 ;

lagern 36 ; auf Transport- und Hospi-

lallchiffen SO; Gefammtzahl 1284.
Aus die verschiedenen Krankheiten ver-

theilen sich die Todesfälle wie folgt:
Typhus 8l8; Gelbe« Wieder 84;

Ruhr 63 ; Rückmarksschwindlucht 47 ;

61 ; verschiedene Fieber 106; andere
Krankheiten 327.

Folgende Staaten verloren die meisten

Massachusetts 130; Illinois IVO;
Michigan 91; New Dort 86.

Die Insurgenten rühren sich

Manila, 3. Sept. Mehrere Trans-
portladungen Jnsurgenleinruppen wur-

»er spanische Befehlshaber, fetzig sich

Voluntäre als Reguläre.

Washington, 3. September. Das

wieder anwerben zu lassen, da ungefähr
5<ZOO bis 60V0 Mann an der gesetzlichen

Zahl des regulären Heeres Die

Daß Wheeler sich jetzt zur Ver-

man die Armee nach verschiedenen Theilen
' des Landes geschickt, eine Gelbfieber

° Epidemie in den Ler. Staaten w^'de

Behandlungder Soldaten.
Pltisburg, Pa, 6. Sept. Die Ar-

beiter > Organisationen des ganzen Lin-

das Gesuch richten, zu erklären, weshalb
den Arbeitern, die dem Ruse des Vater-
landes Folg« leisteten und gegen Spanien
in s Feld zogen, nicht bessere Behandlung

j im Feldlager zu Theil wurde. Die Alcan

Loge der Amalgamated Association, be»
stehend au« WeHbltcharbeitern in
Monongahela City, hat die Initiative
ergriffen und eine Resolution angenom-

in Bezug aus di/Behandlung von Sol-
daten einzuleiten. Dies« Resolution wird
unverzüglich allen Logen der Amalga-
mated Association im ganzen Lande zuge-
sandt. Die in Rede stehende Resolution
wurde von Herrn Fred. Shaffer, einem
Bruder de« Präsident Shaffer der

Angliederung an Amerika ist
derWunschderPhilippino«.
Manila, 5. Sept. Eine Hongkonger

Marine» Ossiciere.
Washington, 6. Sept. Um in Zu-

tuns» der Ungerechtigkeit zu steuern,

haben, Tapferkeit« - Medaillen zu ver-

Ällerding« könnte die Bill, fall« der Eon

Erklärung de« Generalzahl-

Washington, 6. Bielsach-Be.

die Regimenter hätten »»«bezahlt werden

" ciere nicht jene« Gesuch gestellt hätten.
, Agu inaldo'« P artei »er stärkt.

! ist, die verschiedenen Rebell?»-

> da Jahreszeit im Anzüge ist

> R-krutirung leiner Truppen fort, da er
> b>« zum A-ußersten den Kamps gegen

Spanien fortsetzen will, fall« die Philip,
pinen wieder unter die Herrichast dieses

> Lande« gestelll werden sollten. Wenn

. Innen zu stärken, damit er im Rainen der-

selben aus der Pariser Frieden,conserenz
seine Wünsche in geeigneter Weise zu ver-
ireten vermag. E««>rd jedochbezweifelt,

die während S für Ein-
setzung einer Republik stimmten.

HungrigeSubaner.

Rationen, die ihnen von Gen. Lawton

zugeben.
l d

aus 70c. Wie verlautet, soll die Gesund»

Washington. 7. Der Präsiden t

und Platze« der Insel Euba durch Per.

hat.
F

livpinen gefallenen Bundessoldaten end.
giltig abgeschlossen. Die Lifte weist SK4
Todte aus, ZZ Off>ciere und L3l Man«.

Ei tagt

Washington, 9. September. Das
Verhallen de« Kriegideparteinent« wäh>

Mischt prüsen. Die Untersuchung geht
aus Gesuch de« Krieg«seiretär« Alger vo>
sich, der der gegen ihn gemachten

S. Sept. Präsident Mc-

-48 Stunden die Borstadl Manila« zu

New Jork, 3. Sept. Eine Depesche
au« Washington sagt: ?Die Gefahr
eine« Kriege« mit den Insurgenten aus

Dit levk des Kritaei

«beumattsmus u.
I «euralgte
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de«
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